
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
9. Ratssitzung vom 2. Juli 2014 
 
 
 
235. 2013/440 

Postulat von Walter Angst (AL) vom 11.12.2013: 
Verhaltenskodex für Vertragspartnerinnen und Vertragspartner der Stadt,  
standardmässige Überprüfung der Einhaltung von Gesetzen und Normen 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Finanzdepartements namens des 
Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Walter Angst (AL) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 4573/2013). 
 
Urs Fehr (SVP) begründet den von Roland Scheck (SVP) namens der SVP-Fraktion am 
8. Januar 2014 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Jean-Claude Virchaux (CVP) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die im Verhaltenskodex für VertragspartnerInnen der Stadt Zürich 
zwingend verlangte Einhaltung von Gesetzen und Normen standardmässig überprüft werden kann. Geklärt 
werden soll insbesondere, in welcher Form schon vor der Vergabe geklärt werden kann, ob die an der 
Submission teilnehmenden Firmen die geltenden Arbeits- und Lohnbedingungen einhalten. Zudem soll 
geklärt werden, wie die VertragspartnerInnen im Verhaltungskodex verpflichtet werden können, Lohnbuch-
kontrollen und deren Ergebnisse der Stadt unaufgefordert zu melden. 
 
Walter Angst (AL) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 87 gegen 30 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung über-
wiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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